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wenig 
Wewalkvolft 

Kahblungen zu ſtärken iit eine M 

    

Antmort der Alliterten ausfallen. Weil wir eine 
gern — befriedigende twort der Entente⸗ 

ü Hin ſind wir immer wieder verpflichtet, 
ker Gie· ioenbenb peſ 110 u Weſichs⸗ 

n. die folgenden, weſentlichen 6 „ 
Weachten! Man wird ſich in der Wilhelmitrake 
EPer fein müßfen, dak die Nennung irgend⸗ 

Hablen micht beuße denn die Gegenſelte will 
iten, ſondern Jaß nebon, und ſie will ſie von 

ů -Deutſchen, die diskontfähige Unterichriſten 
601 Mie Lohnchref ünger ns Pavie merrhenger⸗ ſen⸗ 

i enrp un lermarfbeützer, jon⸗ 
Kern die Inbäber von Goldmark. Ihre, Sachwerte 

ſſen aus außen⸗ und innenpolitiſchen Gründen in 
ben Ranmen belaſtet werden, wie kürzlich hier 

eichnet baben. Nur menn der Sachnert belaſtet 
„ ur wenn er garantiert und zaket, kaun man 

Wiich auf Per Segenfeite anf etnige Einlicht volfcn. Es 
‚K nicht aubekonnt geblieben. batz die Belaſtung der 
Sachwerte, mie ſie auch innerbalb der Renierung ſeti 

rud zutr Kieratung ſtebt, bei der Induüric auf 
tarfe Winerftände ſtönt, baw. von der Erfüllung 
grwißer Korbrrungen abtzängig nemacht wird. Lir 
erinnern BesShalb Parau., dak Pie Negictung no, 
in der Hand hat. um die nielleicht ichwe 

  

GSuffimmung einzelner Wiriſchali 
Tlichen uns daß es lich bier u. a. :im die Lo 
lkuna, Zovolttik und Krachtpulinifk häandett. Wenn es 
natwendig itt, muß Rielen Kreiſen durck Juang arzeigt 
Werden, daß wir bisber awar viel bezahlt. 
müchtiate und erbitterſte Genner 

bekommen hat. Dirie Tati⸗ 
Iin Frankr⸗ 

denen es wirklich nur um Geld 3 
ſtändigung zu zun iſt. Die veri 

lichaitliche Ner⸗ 
en Kreiie durch 

ů chkrit, aus dem 
Glrus beruuszukommen, aus in aus zweder Herr 
Helſericht noch Herr Hitler niit Grtvalt beireien ney. 

Arinat die Kesirrunn ibre L. 
Nar zum Ausdruck. dann kann Deu 
MRechi vor aller Wel 
laſtende Truck Wegſäkt. die Getvaltn 
uhr aufhören und wirder gut gr 
durch die Urieilt der Kriegsgcrichte 
neſchänder wurdc. 

Frankreichs unveränderte Haltung. 

   

  

     

      

    
   

2 JFeuiſchen Köolle 
  

  

      

  

   

        
  

  

   

Mach dem atin“ crliärte ber frausöfiſche Kriegs⸗ 
miniſtor in einer Rede in Slermor LSWelt ſoll 
wißen. daß wir aus dem Kuübracdiri :ü wegachen 
werden. wenn wir annehmbare We, erfelten 
baben, die keinerlei Neicnend rderungen 

(Aranrien liriern. die wir von eine 
Lande wie Deutſchlanb zu fordern dercch⸗ 

  

nuürichen, 11 
io iHevalen 
tigi find. 

Nach cincr von der & Agcnrur verösſentilichten 
von den Rlätrtrn als isiz aunigcießten Noie 
entneaen einiden Klättcrmittellnungen von Re 
am Quai dCvien kein S 
Der Stendpunkt des transüuichen Ain 
in der Rengratirnsnage ſei nacs t vor der. Las bdas 

frunzeilich⸗ beꝛwiiche Cinvernehbmen bertits dadurc 
zum Ausdrutl aclommen dei Nas man in Nrr ür⸗ 
flich-belgiichen Antwert auf di 
2. Mal eint Kerarattonsstii 

in Engage 

   

    

  

   

          

       

  

       

    

       

   

   

    

        

  ane, Rstie England cincn er 
ADbrrrage cirnchmen. 

rreführungen 
E ves — 

   
Der Der sSsialittick Aerrdas: 

Ner pertimgten Namm 
unb ansärtizgcn Augt! 

  

in der Pyincert zur Kreütizreringe für 
Ncù RubrgtRetct Prech. MHclr im Fer 

Atüticrrränbent und der & 
wiat zu Nem nach de ů 

u- zu Nm E-i 

   

  

       

   

  

    

Launie ne das Kommunique die Einnahmen aus 
Koble und Koks völkig jalſch azt. Dieſer Verkaufserlös 
— micht Grankreich und könne keineswegs auf das 
peßtülkonto ber Ruhrveſetzung verrechnet werden, da 

er an das Reparatlonskonts abgeführt und Deutſchland 
Seſsmradeant werde. Er diene nicht zur Deckung der 
eiatzungdausgaben im Ruhrgebiet. ſondern auf der 

Grundlage der im Verſailler Vertrag vorgeſehenen 
Prioritdt zur Deckung der Beſatzungskoſten auf dem 
linken Rheinuſer. Auch wenn Voincars bei England 
durchſetze, daß er zur Ruhrbeietzung Bertwendung 
linde, würde das die franzöfiſchen Kinanzen nicht ent⸗ 
laſten, da Frankreich dann einen eniſprechenden Be⸗ 
tran für die Beſegung des linken Rheinufers aufzu⸗ 
bringen bätte. 

  

Neue Truppen im Ruhrgediet. 
Die franzöſilche Regieruntz bat 

weiterer militäriſcher 
die Eniſendung 

Vrritärkungen 
Die durtigen Efiet⸗ 

U die in den 
näctziten Tagen aus dem Innern des Landes abgehen 
werden. um etwa 15 0 bis ε½ Mann verſtärkt 

    

        werden. Der ⸗Matin“ ſchreidt zu dieſer Maßnahme, 
vitigen &* beulichen Zeitungen ausgedrückten 
Holfnung. dertß die weitere Ausbentung des Rubrge⸗ 
biets nachlaffſen werde, werde ſie vielmehr erweitert 
und intensver geitaltet werden. In dem äaleichen 
Maße. wir fich die in Anipruch genommenen Brenn⸗ 
ſtoffvorräte verringerten. würden neue Bolden beſchlag⸗ 
nahmt werden m Die notwendinge Ueberwachung 
der Cilenbahn. die erforderlich jei, um zu verbindern, 
daß Brennſteffe nach Deutſchiond gclangten erfordere 
eine Si Truppenzaul als bishor. In 
E* Aiendlicke. wo. Verhandlungen swiſchen den 
Allzierten auigenommen zu werden drohten (i). ſei 
man genstigt. die Beſetzunn des Ruhrgebiets als eine 
folꝛde, preduktive und dancrhatte zu scinen. 

Nachdem am Sonnabend früb ein Bataillon der 

  

   

   

  

      

    
    

    

   

   

          

   

  

17. aaer in Gelfenkirchen eingrtrofſen war, traf 
n weiteres Bamillon des Alpen⸗ 

tenis in Gelſenkirchen ein. Sümtliche 
trile mwurden in Schulen untergebracht, wo⸗ 

zehr der ganze Unterricht in der über 200 00 
Bieude Stadt volkammen lahmnelegt iit. 

rußeler Temps⸗Lorrripendent kündigt Ver⸗ 
en der belatiſchen Beiatzungatruppen in Duis⸗ 

zahrort durch i Bataillone an. 

eikbeoegung in Dorimunb. Wie ein Morgen⸗ 
b t. Waern ſch die Ausitäande Dorimunder 

ichärtt. WMhrere Hochöfen baben be⸗ 
ꝛcn. Die Hochojenleute des Stahl⸗ 

m Sonnabend die Arbeit nieder⸗ 
ie kam es beim Schichtwechtel zu 

  

  

   

  

  

  

   
  

Meldungen enderer Blätier ſoll zu 
n frin. daß die Ketriebe an Diensiag oder Mit⸗ 

woch wiedcr arsciten würden. 

Neur Akteniatsgerxüszice. Seit cinigen Tagen gehen 
in Lanfonne Gerüchte um von einem von armeniſcher 
Seite nega,en Jaämet Bacha berlanten Attentat. An 
der Stadt bat die Polizel Mrengitr Sicherheitsmaßnah 
men getreiien. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 

Seen 
nacd Len Berrcknnaen Res Srartesichen 

Nem EiSSfachen bes Ariedenzsandtä men 
I Stseirche Lder ‚ Frrsent ut= 15 

den Lurrwarnoren Rregenr sltichsei 

    

   

   
    

      

  

Wrrsent eräcr der Artiandsmaren von 
SWen nt ea Ssathe üder u K37 E-eaent. nas 

SErra ven Dem 19 Mhanen rf DeE 11 HSduache 
I* Droders. 

Die Nuschen Asbeben im Anstenk Ir⸗ 

     

  

           

    

   
    
     

  

enaltſchen 
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er Kraft⸗Mayr 
ESüKüicSer KA =Kan:tà- YAEHEA * ＋ 
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ſchaften. Dir Großeinkaufsgeſellſchaft Deutſcher Raud 
vereine in Weu Pift erklärt lich, um ihren Freußden an 
deren fvarenden Mitaliedern einen Schunßk Achretehen bis i. 
wertung der Spareinlanen zu bieten. bereit, Varleden bics än 
einer beyrenzten Hähße entgegenzuneönten und für dieſe däun 
unter mmten Bedingungen und Vorgusſetzungen bie 
Garantie gegen eine Weiterentwerkung ſelber zu träacen. 
Die Darlehen müſlen auf mindeſtens § Fabre feſt überlaßen 

werden und dürfen im einzelnen Falle nicht unter 25 000 
Mark betragen. 

Skiunes in Ru5land. Wie die ruſtiſche „Gkonom, Stßian“ 
berichtet, bat Stinnes der Reiersburger ſtaatlichen Haudels- 
ſrelle „Petrotors“ ein Angebot auf Abſchluß eines Lieſerungs⸗ 

vertroges für Steinkohle für die Geſamtſumme von 1 Mil⸗ 
lion Goldruvel mit Kreditnewäbrung gemocht. Die Darm. 
Kädter Bank fon lich bereit erkläart haben, dem „Petrotorg“ 
ein Dorlehen auf die nach Rußlaud verfrochtete Kohle. 
Höhe von d Prozent zu gewähren. 

Der Vertehr im Peteraburger Haſen Wie mitgeteilt 
wird, ſind rege LKorbereitungen zur Wiederaufnahme der 
Navination im Peirograder Haſen bereits in vollem 11 
Große Rorräte un Ervortwaren lagern beieits, um mit-We⸗ 

GAinn des Verkehrs zur Verſchiktung zu gelangen. An erſter 
Stsite ſteht in dieſem Jahre Bolz. und zwar iſt der größte 
Teil baupttächlich nach Deufichland verkauft, wa eine 
belvndere Nachfrage nach Papierholä beſteht. Neben anderen 

mWaren erhen brächtenswerte Mengen von Rauchwaren und 
Worſten zum Teil nach Deutſchlalrd, zum Tetl, namentlich 

Nauchwaren, nach Amerika. Die Ausfuhr von Flachs wird 
änfin zurückgehaften. Befondere Maßregeln werden 
den Getreideervort getrefen, deßen Ansmaß von der 

Ernte abbängt und noch nicht genau beurteilt werden kann. 

Aus aller Welt. 
Eine ganze Familie vom Zug überiabren. Aus Straß⸗ 

burg wirs gemeldet, daß bei der Station Ricding cine aus 

drei Kopſen (Vater, Mutier und Sohm) veſtebende Familde 
Strehl aus Lirheim von dem Meser Schnellzug überfahren 

wurdc. Sie batten, da der Perlonezzun, in dem ſie ſaßen, 
hielt, um den Schnellzun vorbeißabren zu laſſen. irrtümlich 

angcuommen, ihr Zug ſei ſchon im Babnhof angelaugt und 

ü Weribeſtäudige Einlanen auch bei ben Hii 

  

  

      

  

waren ausgeſtieven. 

Im Verliner Schieberprozez Wojak beantragte der 

Staatsanwalt gegen Wojak eine Geiamtitrafe von vier 

Jahren orci Monaten Gefönauis unter Anrechnung von 

einem Jahr drei Monaten Unterſuchmngsbaft und 50 Millio⸗ 

nen Mart Weldſtraſe. Aberkennung der bürgerlichen Ehren⸗ 

reihte auf fünf Jahre ö 

Das Dienſtmädchen als Dollarprinzelin. Die Dollar⸗ 

millionärin fpielte eine elegant gekleidete innae Dame, die ü 

ſich Ellen Frana oder Ellen Millke nannte und in Berlin 

mohlhabende Bekanntſchakten luchte und fand. Ibnen er⸗ 
3 üe, ihre Eltern, die in Sildamerika aroße Farmen 

beiäßen, bätten ſie zur Vollendung ibrer mediziniſchen Stu⸗ 

dien nach Berlin geſchickt. Mebrere vertrauensielige Her⸗ 

ren ließen lich im Hinblick auf die Heirat und die Milltonen⸗ 

farmen bewegen, der Dame mit Darleben von 100 00 Mark 

bis zu einer balben Million auszubelfen. Dann börten 

und ſahen ſie nichis mehr von der Sübamerikan-in. Die 

Volizei entlarpte ſie als eine 23 Jahre alte Margarrtt 

Ebhbardt, ein Dienſtmädchen aus Temyelbof. daß ſeit gerau⸗ 

mer Zeit keine Stellung batte und von dem Ertrage der 

Schwindelelen einen guten Tag lebte. 

Eine brennende Delanelle Eine bei Kerens in Texas 

neuentdeckte Pekrolenmanelle, die in wenigen Stunden 300 

mäßer Oel und 20 Millionen Kubikfus Gas lieſerte, geriet 
kürslich in Brand. wobet eine Stichflamme rund 35 Meter 
koch gen Himmehsichoß., 16 der an der Stelle beſchäftigten Ar⸗ 
beiter verichwäanden ſofort in dem rieſigen Brandberd und 
Mandere werden vermißt. Die Mriache des Brandes war 

cin Funken, der bei der Arbeit in den Felſen von einem 
er abiprang und das ausſtrömende Gas in Braud 
ſeszte. 

Ein Gruß aus Frankreich. Einen ö 
achten Lelbarbeiter in der Vähe des Vorfes Sbegelis bei 

nideckten einen kleinen Ballon von der Art. wi⸗ 

* ten feilgeboten werden. aber etwas größeren 

Kurmats. An ihm war eine Aniichtskarte befeitigt, auf wel⸗ 
in franzöfiſcher Sprache miigeteilt war, bat der Ballon 

S. Maei in Orleans zu Ehren der Jungfran von Orleans 

elaßien jei. — 

Spielbankfieber in Tirol. 
wo im müchiten Monai eine große öffentliche Spielbank eröff⸗ 

werden zahlreiche (yrmeinden Tirols folgen. Vor⸗ 
werden Igs und Si. Gilgen Svielbankkonzei⸗ 

ilen: nenerdings ſchweben auch Verbandlungen 

Wemeinde Bund (ntin und tinem Spielbank⸗ 

aus Oßten' Die Wemeinde Bad Gaſtein will 
ninte dirier Stielbant zu Wobliahrtszwecken ver⸗ 

  

intereſſanten Fund 

      

  

   

        

   

Dem Beiſnrel von Innsbruc. 

    

  

       
  

  

und alles das, als daß ich ſemandem zur Laß fäalle. 
23 aus mir macht: 

nicht wahr!“ 

Erh. — Nu. adiru, Herr Maur — ich danke Ihnen 
tür Abren Beinand geftern!“ 

erariif er die kleine Hand, die ſie 
einen Kuß auf das bellbraune 
Uich heranzusieben und ihr in die 

— 

  

   Ahre Se at⸗ 
Thekla, bekomme ich nicht einmal einen 

2• flüſßterte er traurig. — 

WBkapr. was denfen Sie denn von mir!“ rief 
janft, aber eutichieden von ihm los. 
àder Tür und bitnete ſfir neräuich⸗ 

5 werden follte, welche denn 
zer heraustrat und mit 

an writer zu kümmern. — 

Stunde ungejähr kehrie Alonka 
iacxmaßen erktaunt. den Meiſter 

zu kinden. Er batte einen gan⸗ 
ratten aus 
tk derr⸗ 

Cinen: 

15 

  

   

  

neraucht und ſaß, in 

    

  

   
   
   

   

   

  

Eibtte QAn⸗ 
Tun- ‚        

  

ind Stie ja noch 
Fdie Tbekla auch⸗ 

nuch geiählt. daß 
Ich verſtehr 

   

   

   

BHand drucker! 

—Daß wir 
vehant keaden, de bat ſie aleich ge⸗ 

Eüämten Scharfbitck, den ihr Weibsleut 

fuhr Florian auz.     
    

un szögernd. 
LEünve SStat! M ie - 
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Danziger Nachrichten. 
Vereinigte Sozlaldemohratiſche parteli 

für den Freiſtaat Danzig. 
Werte Genoſſen und Genoſſinnen! 

Auf, Beſchluß des Landesvor tandes find Sonnabend, den 26. und Sonnlag, den 22 Mat im Sitzungsſaale des Volkstages eine hatt An ö Parteikonſerenz 
ttas ider Sonnabendtagung, die un 11. Uhr vor⸗ mittags begzinnt, nehmen nür ile Vertreter ber⸗ Orts⸗ véreine ber brei Landkr i „ 15 nsbezir fe tell. reiſe ſowie die Leiler der Agiia 
Sonntag, den 27. Mai, be 

lich vormiktags h Uhr. 
den außer d⸗ mäbelegierten, ſä 

5ß⸗Dänzihg. tionäre von Gro 
ſonbere ſchriftliche Sibte Ginſas erhalten, bitten wir 

Kon ſerens aller Funktionäre 

ginnt die-Konferenz pünkt⸗ 
   

mtliche Funk⸗ 

  

ibres Brzirtes zu fer 
„res, Bezirkes zu dieſer Konferenz zu beforgen. MS Tagesorönung wird dort bekanntgegeben. ſorgen. Bie 

Mit Parteigruß 

àDex 
An die Parteimitglieder in Dan, 
Zur Unterbringung der Landg 
die Nacht von Sonnabend zu Son; 
beuötigt. Alle Mitglieder, die in 
Genoſſen aufzunehmen, werden gebeten, ihre Abdreſſen im Parteibureau oder bei den. Bezirksführern ſofort anzugeben. Die Bezirksvorſtände werden erſucht, 
dieſe Meldungen ſoſort an das Bureau weiterzugeben. 

  

zig und Umgebung! 
enoffen werden für 
ntag 60 Schlafſtellen 
der Lage ſind, einen 

  

— Guttempler⸗Jugendtag. ů 
Aus allen Gauen Deutſchlands iſt die Jugend des wut⸗ ſempler⸗Ordens zu ihrem Jugendtag in den Pfinaſtfcier⸗ tagen in Danzig zuſammengekommen. Die geſunde abiti⸗ nente Jugendſchar bevölkerte gahlreich die Straßen und gab der Stadt durch ihre Jarbenreiche Wand⸗rrleidung ein lebensfrohes Gevräge. Die bieſige Jugend⸗Gruppe der Abſtinenzbeweaung hatte ein reichbaltiges Vroaramm zur Unterhaltung der Gäſte auſammengeſtellt. Am Sonnabend fand im überfüllten Werfſtſpeiſehaus eine Venrüßungsfeier Katt. Hierbei ſprach u. a. auch ein Vertreter der enaliſchen Abſtinenabewegung. Reben Tänzen und Volksliedern wur⸗ den einige Szenen aus dem fyömboliſchen Spiel „Gevatter Tod“ aufgefübrt. Am 1. Feiertag fand im Gutenberahbain eine Morgenfeler und natsmithaas nach einem Umauae durch die Stadt ein Bolksfeft auf dem Biſchofsbera ſtutt. Der Pfinaſtmontaa wurde mit Sitzungen der Loaen und Ans⸗ flünen der Ingend in die Umgegend ausoefüllt. Abends vereiniaten ſich die Tetlneßmer zu einem Keimatabend im Werjtſveiſehaus. Heute findek ein Sporlfeſt und abends die 

Schlußfeier ſtatt. 

Verſchledene Unglücksfälle 
ereiaueten ſich am Sonnabend in Danzig. Der eiwa wan⸗ zig Jahre alte Arbeiter Klopſius TNok ka Alte Schichau⸗ 
kylonie 3. wurde nachmittags in der Nähe der Danziger 
Werft von einer Autodroſchke angefahren. Er kam mit leichteren Verletzungen davon. — Einen linter⸗ ſchenkelbruch erlitt der Arbeiter Guſtav Man aus Weß⸗ linken, der auf dem Solszfeld der Firma Beraford beichäftiat mar. Beim Verladen von Holz kamen einige Stämme ins 
Rollen, wobei ſich M. nicht rechtzeitig in Sicherbeit bringen 
tonnte. — Beim Beſteigen einer Leiter verunakßckie der 18 Jabre alte Dachdecker Franz Meranke aus Praungenau. Die Leiter bracb. M. ſtürste ab und zog ſich einen Brus des 
Ober⸗ und Unterarmes zu. Der Hafenarbeiter Brund 
Hoga wobnbaft Schichankotonte 16. ſtürzte beim Entladen eines Dampfers 3 bis 4 Meter tiet in den Innenraum und erlitt einen Beckenbruch. — Auf dem Dampfer Colum⸗ 
bus“ kam der 18jährige Nietenwärmer Wilv Hyrn aus Obra zu Schaden. Durch eine herabfallende Etfenplatte erlitt H. Geſichts⸗ und Kopfverletzungen. 

  

  

  

Preisnotierungen für Roggen. 
Nach den Feſtſtellungen der Kotirrnnnaskommiffion 

der Handelskammer vom 18. Mai wurde Nuggen im 
Inlandsverkehr während der vergangenen Woche ne⸗ 
handelt 59 000. 60 000, 63 000 und 62 000 per 50 kg 
frei Waggon Danzig. 

ibrer alten Heimat traken Sonnabend nach⸗ 
D ſacr, die vraenrärtia in Lü⸗ 

em Damuter kom⸗ 
Rer Empiang fand 

ärat Dr. Jerber die 
Als ſie den Damvfer ver⸗ 

  

     
   

   

   
mend in Neuinhrwaßer 
nicht ſtatt, doch begrüßte N 
alten Danziger in ihrer He 
käßen batten. Am Nemter d ranziskanerklonerk fand 
abends ein Epien „ wo t v. rtrunk die 
Gäſte begrüßte. Der Vorktzende des Bundes der Bereine 
der Dansiger in Oitprenßen, Schriftfciter Adolf Rarltel. 
dankte für die freundlichen Wort i 
Abend füllten Anſprachen und Vorträge, u. a. 
Dichters Nank Enderling. aus. Die Pänas 
nusten die Güäſte, um ſich wieder einmat an den 
ihrer Vaterſtadt zu erfrenen und Freundc, Bekannte und 
Vermandte anfzujuchen. 

Aalfindung eines Bermißten. Sckt dem 2. Arril wurde 
der Oberamtmann Max Krap aus Pr.-Stardard. der ſich 
verübergebend in Danzia aufhielk, vermiki, Seine Ange⸗ 
hbärigen hatten auf die Auffinduna des Verſchwundenen eine 
hobe Belohnung geletzt. 
Mot⸗tau aufg 
Ei 1 

  

  

   

  

    

  

    

  

    

An Spenden für die Aleinreniner ſind beim 
iebeswerk für Kleinrentner“ noch nachiole Sren⸗ 

Klatt u. Cv. Dι1 Mark, Hermaan Voat 
cn-ltaternehmungen i Millien Mark, 

Auh Wtarf, Herdbuchgeſeflichaft 5 Migipnen 
Mark. Dresdener B. 50%%% Marf. dieſelbe Aötstung 
Kranszivende lit ark. dieielke Ablsiumma Inbiläums⸗ 
ivende 1n MRarf. Schule am Rähm 81X) Mark, Scherle 
Kceteikirchhef at à* Mark, Flohr 1000 Marf. Arthur Grün⸗ 
ivun 1 2 Mark. durch Dresdener Bank Amerikaner unge⸗ 
nannt 500 %½%0 Mark, unnenannt 10 0%0 Mark. Redakteurver⸗ 
ein Mark, BergenstesBaltic⸗Samtetlung à%ο Mark, 
Kleinkunftabend Elſe Holfmann 10 00 E 

  

ur Teilnahme ſind eingela⸗ 

Da dieſe keine be⸗ 

ſierte dater das bekannee 
LSI weiten 

    

Offister 
000. Mark,- Sportblatt des Oſtent 

Mitkasstiſche eincen Laufe en 

  

Eine ueue Bri 

  

eine Brotpretserböhnng erfolgte, Eld kann machung des Senats den Preis für Markenbrot erneitt am 25 Prozent herauf, dabet verbtent das Beug, bas unker gder Begeichnung Martenbrot verkauft wird, den Namen Brut uberhauut nicht. Der Senat hält es auch nicht für nötig, Nie Preisherauffetzung irgendwie zu begründen. 

öů eg Löhne im Baugewerbe, 
Unter Borſißh des Divpl.-Ing. Engebrecht tagte am 17. d. M. das Tariſamt kär das Dieerds und ſäült einen Schieös⸗ ſoruch, nach dem vom 17. ab folgende Skundenlähne gezählt werden fſollen: 
Manurer, Zementfacharbeiter, 

    

    

    
Mmmerer, 

    
   

    

Einſchaler für Beion ... . „ 2700 Mt. Kementerbeitter „ „ . . 2720 Mk. 
Daubilfsarberteer 532 ˙. 2580 Mk. Erd⸗, Tbefbaut⸗ und Plaßarbeiter,. .. 35540 Mk. 
Jugendliche Arbeiter von 15—17 Fahr. .. 780 Mk. 
Jußendliche Arbeiter unter 15 Jahr.. 600 Mk.    

  

In dem Stundenlohn der gelernten Arbeiter ſind 100 Mk. Geſchirrgeld enthatken, 
Bie wir hörxen, haben beide Parteien den Scbieösſpruch 

angenommen. 0 — 

Zoppots Seebad⸗Jubiläum. 
Das bundertiährige Bestehen des Seebades wurde an den Pfingftſeiertagen durch eine Reihe Veranſtak⸗ tungen in ſchlichter aber dennoch feſtlicher Weife begangen. Ar den Nachmtttagen keonzertierte im Kurgarten die Kavelle der Schutzpolizei. Am Abend des 1. Feiertages führte man im berfüßtten Stadtthenter ein eigens zu dieſem Zweck vom Kurdirektor Rieſen verfaßtes Feſtſpiel Nom Fiſcherdorf zum Weltbad“ ank. Der beſondere Feſlakt war auf den 

awetten Feiertaa, dem agenauen Inbiläumstag der Grün⸗ dung des Seebabes, gelegt. Mittagtz fand im Rathauſe in Anweſenheit sahlreicher Wäſte eine Keſtſisung der ſtäd⸗ tiſchen Körperſchaſten ſtatt. In ihr hielt der anläßlich des 
Junbiläums, wegen ſeiner Verdienſte um die kommunale 
Entwicklung Zoppots in den letzten Fahren zum Oberbür⸗ 
germeiſter ernannte, bisherige Bürgermeiſter Dr. Laue die 
Feſtrede. Zur Erinnerung an die Hundertiahrfeier beſchloß 
die Stadtwerordnetenfihung weiler den Ansbau eines 21 000 
Quadratmeter großen Geländes im Schäfertal zu einem 
Sportplatz um dem von der iporttreibenden Jugend 
emmfundenen Mangel abzubelfen. Der Plat ſoll den Namen 
„Jabrbunderiplos“ erhalten. Zu ſeiner Herrichtung wurden 
ſogleich 50 Millionen Mark bewilligt. Weiter beſcbloß die 

andtverordnetenverſammlung, allen Armen geldemp⸗ 
fängern den Betraa ibrer Monatsuntertützung als be⸗ 
ſondere Spende zur Auszahlung zu bringen. Dieſer ſo⸗ 
stale Beſchluß gebt auf einen Antrag der ſoeialdemokrati⸗ 
ichen Fraktien zurück und foll ſofort zur Durchführung 
kommen. Benn das große Elend in den Kreiſen der Orts⸗ 
armen damit auch nur teilweiſe aemildert wird. ſo dürfte 
dieſe Maßnabme dem Gebenktag des Seebades, in dem wie 
in keinem onderen Ort Luxus und Elend kraß nebeneinan⸗ 
der hauſen, ein hankbares Exinnern der Aermſten der Armen 
eintragen. Ant Nachmittaa des Feſttages nahm Oberbüraer⸗ 
meiſter Dr. Laue im Kurgarten Veranlaſſiung. in einer 
kursen Anſprache vor einer zahlreichen Menſchenmenge auf 
die Bedeutung des Jubiläums binzuweiſen und auf die 
weitere Entwickelung Zoppots ein Hoch anszubringen. 
Abends ſand die Gedenkfeier in einer galänzend ausgeſtatte⸗ 
ten durch Berliner Künſtler unterſtützten Aufführung des 
KETroubadour“ im Stadttbeater ihren Aßſchkuß. 

4* 
Die Heſtſitzuna im Rathanſe 

jand im Beiſein mehrerer Mitalieder des Senais, des 
Volkstages. Vertreter der Landkreite u. a. ftate. Magiſtret 
und Stadtverordnete waren faſt vollzählia verkreten. Stadt⸗ 
nerordnetenvorſteber Foerſter gab einleitend die ſchriftlichen 
Slückwünſche bekannt. unter denen ſich auch eine 5.Dollar⸗ 
ütiftung befand. Dann wurden die bereits einleitend mit⸗ 
aeteilten Beſchlüße auf Ernennung des Bürgermeiſters k 
Oberbürgermeiſter Einr S eines Sportplates 
Unterſtütkrna der Ortsarmen gefaßt. 

Oberbürgermeiſter Dr. Laue kielt dann die Feſtan⸗ 
kprache. Er ſchilderte die Entſtebung und Entwicklung des 
Scebades. Vor 110 Jahren noch ein armfelices Fiicherdorf. 
inmitten moraſtiger Wiefen. und Oedländer, iſt Zovvot durch 
die Tatkraft einzelner Perfsnen zn einem führenden Welt⸗ 
bad geworden. Er ließß feine Rede ausklingen in den Wunſth. 
daß der Zoppoter Brvölkernna ſtets die nite Schaffensfrende 
erßbalten bleikhen möge. 

Kär den Senac ſprach Präſident Sabm. der die Ent⸗ 
wickeluna Zoppots auch als einen Erfolg der kommunalen 
— verwaltung ſeierte. Kopnat ſei die naturnetwendiae 
Ergänzung Danzias und beide Städte dürkten nicht artßen⸗ 
einander, ſondern müßten nebeneinander Lum Woßle des 
Freiſtaates arbeiten. Auf die. volifiſchen Svannnngen der letkten Zelt einacbend, erklärte Sabm, kak die Kefürchinn⸗ 
Len der Verölterung wegaen äußerer llebergriße auf den Preiſtaat unkegründet feien und nom Senat nicht acteilt werden. „Beſonnen und nicht furchtſam“ ſoll auch die Jov⸗ voter Aevölkeruna in Aulehnung an den Danaiger Garven⸗ ſpruch an der Aufwärtsentwicklung des Ortes arbeiten. 

Mit einem Schlußwort des Stadtv.⸗Vorſt. Foerſter endete 
die biſtoriſche Sitzurtg. 

* 

Die Reſtvorliellungen im Theater. 
Das Keſthriel Bom Fifberdorfaum Seltbad“, von Kurdiretter Hieſen. Jaßrbundertfeiern bilden für 

ter einen beltebten Antaß den Vegaſus zu wetten. 
aab es am Sonntea einen geſtansten roleg. den e Dame der Horwoter iveſellichalt ſprach. Das Orchcher bealeitete fin-e. D kamen gans vornebme Herrichaf ten, ſeldſt die Muſe Weichichte ſaß da wie in Fleißch ce⸗ hanener Marmor und ein Geuius der beimiſchen Stätte war auch varbanden. und das Fiſcherkine Klein⸗Jopvor er⸗ wachte non de: Klängen der Schumannichen Träumerei und 

eintar iunae Damen tanzten o stwäs wie Duncan Schulc. Dann korden einice Kylfödchen aus der Zaurvpier Ge⸗ ichicht. Dr. George Hafiner aing in ſtolvernden Verfen und mit der Abfßt ſuazieren, einen Badeort aus Jonpol zu machen Herr Dimänenwächter Gütte ſchittelte ihm dar⸗ auß männiſch die Känd. Dunn aina der Dichter Jotesd non Sichendorft mit dedeutenden Worten. ohne beſonderen rund einmal über öie Büßne. ein Maaiſter melodramali⸗ 
Mübkeirräd im niefen Grunde. 

   
  

  

Zopnot 
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1 volniſche Mark *    

      

    

  

      

   
   

    
      

   
eie die Figur 

t ſtürmiſchem Temperament. 
kleinſen Bewegung Bohe ſchauf 

        

    
ü tur. Dazu ihre ſchöne. gelätti, 

ben La⸗ 

e Aur Kantllene mitfeinſte 
Piano und Forte mit aleicher Birtuoſüt. Den Lu⸗ Theobor Scheial. Seine große. künſtleriſche Geſtal kraft offenbaxte ſich vor allem darin, daß er 
die ſich in bel⸗canto Montel und Degen 
lo etwas wie cinen Menſchen machke. Er⸗ 
die kaſtrierte Weichlichkeit. mit der niele ſeiner n erfrenen ſuchen, nab ihn durchaus voll männlicher Kraft, w. ſparfam in der Geſte. beritate über geiſtreiche Winküftle an viel Temnerament. Seine Stimme, am Ankang stwas vo, ſchleiert, iſt wenlaer lyriſch als ßeldentaft. Aitkerc. Era und in allen Lagen ausa⸗alichcn, beützt ſonore Tieie 
rine beinabe tenprale Höhe. Die Morſtelluna 
ſtarke Eindrücke 

   

    

           
   

Neue Lohnvereint rotechn 
werbc. Wie uns der Deulſche Metallarbeiterverband mi teilt. änd die Lobnperhandlungen für das elektrotechniſ⸗ Seoworbe durch »ine Einigung der Parteien beendet worden 
Wür die ameite Hälfte des Mai wird eine Zuloae bon 25.N. zent Aunb- Der Spibenlohn beträgt mithin 2500 Ma 
pro Stunde. ——3 

      

      

     

    

        
        

          
   
    

  

    
Verſon war jedoch in den Fluten verſt 
beriaen Bemühnngen um Auffindung der L. 
Arblich. 

Unenläualiche Beihilte ker Kriensteilnehmer. bilfe für Krieasteilnehmer von 1864. 1866 und 180/f1 ißt 
1. Februar 1628 al rüickwirkend auf manatlich 100 Me 

gejcht mworden. Dafür kann ſich der Veteran Lerade ein 
ilch kaufen. Beibilſen in dicſer ſind völlig 

   
    

  

      
   

       

   

    
            
   

  

        

  

Einziebung einck manges. r. Wes Schaderath⸗ von der Breitenhbachbrücke bis Oitgrouse der Wujanwe 
und von der MKeitarense der Wofanwerft bis zum eriten Straße Xronl jchnesdenden Graben ſoll dan⸗ ökfentlichen Mes⸗ Kebr entzogen werden. Eiwaige Giniorück- gcnen die & gebarna des Weges find innerholb vier Wochen bei dem Polizeipräſidenien geltend äu machen. 

        

  

    

      

        

Neuteich. Amtsantriit des Gen Reet. Sreitag 
nachmittas murde der neue Bürgermeiſter uon Neuteich, Ab. Gen Rerk. durch den Landrat Dr. Kramer in öffentlicher 
Stadtverordnetenſitzuna in ſein Aimnt eingetſührt. Am 
trage des Manißtrats führte Beiacordneter Wil da ans. dat 
Dentichwarkenale und Zenkrumm für den bisberinen Vürat 
meiſter ringetteken wärrn ſte würden aber darum dem nenen 
Bürgermeiſter keine Schwierigkeiten berciten. Alsdaun 
begrüßte Stadtverordnetenvortteher Gen. Wirhler den 
Eingekübrten. Zentrum und Deutſchnettonale ließen durch 
den Zentrumsſtadtverordneten van Bkertien erklärer 
der neue Bürgermeiſter ſolle ſich ihr Bertranen erſt di 
treuse Arb. das Wemimnehl erwerben⸗ Würgerm⸗ 
Reek dankde allen Vorrednern und betonte, das er nicht ls 
Partetmann. ſondern nur als Bürgermeiſter wirken werde 
Anſchliesend an die Stadtverordnetengtzuna vereiniaten sich 
die deutſchvarteiliche und die ſozialbemokratiſche Fraktion 
und der Neneinerführte zu einer kleinen gefenigen Feier. 

Standesamt vom 22. Mai 1921. * 
„Todesfälke. Frau Klora Schulze aeb. Orfger, 81 g. 

11 M. — Frau Ida Diederich geb. Rutzen, 52 K. 1 M. — 
Schloßſer Jobann Horn, 84 J. — Witwe Kara Werner geb, 
Teclaff. 67 J. 2 M. — gaufmann Lofar Hepner. 568 J. 1 M. 
„Sobn des Bauardeiters Guftav Hekler. J. 11 M. — 
Selluer Otio Kreuns. 40 J. 6 M. — Nran Thereſfe Selaßf geb⸗ 
Gramsborf 65 K. 5B M. Iüt 199 b0o gei. Kronſt bun 673 
Littmin. & M. — Witwe liia h geb. Krauſe, éiſt 67 J. 
— Lanvnier d. . Batterie Rel.⸗Fußgrtl.⸗Rects, 17 Franz 

chade. 18 J. 10 M. —5 
——ññññ ——— 

Verordnung betreffend Brotpreis. 
L 1. ů 

In Abänderung der Verordmung vom 11., Mai 1923 
(Staatsanzeiger S. 321), wütt DDas Munf 

Höchltpreis von 125⁵⁰.— 

      
       

           
   
     

        

   
    

      

   

    

  

  

        
           

    

    
        
     
       
       

      

     

    

  

     
zunebende Brot ein 
keſtgeßeßzt. 82 

Dieſe Verordnung tritt am 23. Mai 
Danzig. den 22. Mai 1923. —— — 

Der Senat der Freien Stadt Danzig · — 
—22m2m28m8ꝛꝛ.———2 — 

Deviſenkurſiſee. 
Kenaenellt um 12 Uhr mittaas)ʒ. 
—— ——— 

   

  

1923 in Kraſt. 
ů (9701      

   
  

        

      
    

1 Dedar 

    

Dfund Sterlinng, 
holländiſcher Wulden 

1 norwwegiſche frone 
däriſche Kronrt 

    
    mit feiner Gattin. Zoppol war ſikon bedeut 

KTODnDI Mes 
tender édewor⸗ 

T jchwebiſche Rrone 

  Schweizer Frank  



    SangenmarHüi.2 ů 

    

  

    

    

B LUVUHNS Waller F. lecl 
Welnpelast und Ulele ü 

Größtes Modehaus Danzigs EAEr 

8 UMNRNELTEUL 

BEe 
Eh⁴e 

    

Hervorrgrrad h Aunlitäten 

         

  

ů Hotel AS22 ————— 
ů Norddeuilcher Hof Preiswürdigkeit — ———— 

         
      

  

Dume erntes Manes, Iit Cen beilsbi Mer 
Lühmer PYV1 Ue⸗ Secihseheee-eeet 

    
Muiuhen R. 1 

      
Kondltorel und Café 

Damriger Ferrwerkehr EE eilrthen EEe n beensees 

Dt ER—Disch ö 
Restaurant Junkerthof; b „ E. D&. 1N. L. T. bepDE D 
I„ AY nsDa- *t . K. „„. IIB. . L. , „ ů Hakad 1. Ranges 

Cene Kerder Cepflegte Baare Dye IM . . ＋ T. PN. P. D. &. D10. 22. 20POT Gdkadti WTrOT 

Ferdike De Gerellschaften 2 ben = . * 

De Ebi. PEEE Kertbars d c. Den ganzen Winter geöffnetl 

       
      
            

    

        
    
     

  

   
     
   

Larttässe 74 à Teleton 3185 

loubler:Rard ——     1— * ee Dererees ESA 20 Kondltorei und Cafe Stmm 
——‚ Taleles Nr. 1526 Eere Geintease 23 
EK- Eers, Srose AEee 20 

Is-Uhr-Ball 
——— ——————— 

‚ — — ———— 

„SauU-Orenester,-HSEEE 
——8———— —— —— 

ů — —. — — 
———— — 

„* 2—— — 23 
————“—— ————— 
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   Dernen Konſekbon Wäsche- Ausstaflungen 

eSeuee e    
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         ( . Miesau! 
äugusi Momber -. 

S. m. D. H. Ferrprecher 123 import ven Re, Kesnask, Arrak       
   

  

    

  

         

  

  

  

    
       

— Wohnungs-Husstaltungen per Kense- 
—* * 

Ceibels s ———————— springer Liksre . 0 
ü 1D —— — Srtriger Sperlalhaus am Pletre — — — 

E&SHDMDMMM DANAIG —    

    

  

  

das gross« Kaufhaus 

Kohlenmark!      

ö 2 SE Pante Küse⸗ 
Café Naiserhof x Trrsn EnLUDse PAMERICAN BAR 

ů ——— ä 
* Tüihchr 2 

Konzert und Kabarettili UO. Haueisen & Co. 
ů DbANnZ1Ge 4 
E gDeE Ei Stttrunben 10 en Bavpwpelsbei n Telehe „ 

 



   

  

  

  

Danziger Nachrichten. 
Die Wahl bes Ainrphrauss. 2 Die letzte Stabtverorbneten⸗ verſemmlüing wä v. EE in gedeimer Stüwug den Kuifmann Voli 

VolksStas hat dle von ihm zu 
lt. 

Wertreier en Vin eße Vertreter im ansrat zu eininen, Sobald bac: A, wäblt der Senat bie ihm zuſtehenden drei Gettoerern. amticem Aablt der Finanzrat zehn Witglieder. Kralt threr amtlichen Eigenſchaft gesbren dem Finanzrat ferner an: der Vorſitzende des in Steuerfachen eniſcheidenden vherſten Ge⸗ richts umnd der Leiter der unaphängigen Rechuungöſtelle. Ainj⸗ gab'e des Finanzrates ſol es ſein, in allen die⸗ Stantsftuanzen berührenden Angelegenbeiten ſein Gulachten abumchen und guch von ſich aus in allen die Siaatöfinanzen brrübrenden Fragen mit Anregungen an den Senat brrunzutrvten. 
Das Schulſchwänzen ſoll in Zukunft ſchwer gea ver⸗ 

bHen. Die bohe Obrigkcit gibt bekannt: Werſämen efe gum Beſuch einer öffentlichen Bolksſchule verpflichtetes Aind die 
Schule ohne genügenden Grund, jo wird ſein Vater oder derjenige, der au deſſen Stelle kraft gefeczlicher Berufunz, obriafeitlicher Beſtallung oder privater Vereinbarung für die Kergkebung des Kindes zu ſorgen bal, für jeden Tag, an welchem die Schule verſäumt worden iß, mit einer Geld⸗ 
ſtrafe von 100 bis 10 00n Trk und, ſalls diete nicht beigetric⸗ ben werden kann, mit entſprechender Haft beſtraft. 

Oliva. Eine Verſammlung der Gemeinde⸗ 
verorbneten findet am Vonnerstag, Sen 2. Mai, nach⸗ 
mittags 6 Utür in der Aula des Luzeums ſtatt. Auf der 
Tagesordnung ſteht u. a.: Grundfätzliche Stellungnahme 
zur Schaffuns einer Einwohnerwehr und Boreitſtellung von 
Helömitteln. Ee in unverſtändlich, wie man jetzt noch dice 
Grtze⸗Hung dieſer ütberflütſſigen Einrichtung erwägen kann. 
Die Gemeinde iſt in all den Jahren olnte eine ſalche „Weß 
ausgekommen und liegt durchaus kein Anlaß zu ihrer Ein⸗ 
richtung vor. Höchſtens der, daß man auf dieſe Art die mili⸗ 
täriſche Spielerei wieder beleben will. Dazu iſt das Gelo der 
Stewerzahler jedoch viel äu ſchade, und ſollte man die Mittel 
beſſer für ſoziale Zwecke aufwenden. Die Arbeiterſchaft wird 
geß en Sieſen verkappten Kriegervereinsrummel, der für den 
Freiſtgat außerordentlich gefährlich ſſt, ſchärfſtens Stellung 
nehmen. Die Stitzung wird ſich noch beſchäftigen mit der 
Feſtfetzung der Haushaltspläne und der Steuerzuſchläge für 
das Rechnungsiahr 1923. der Nergiftung für die Schöffen, 
die einen Beamten vertreten, und mit der beſonderen Berück⸗ 
ſichtigung der im Dienſt der Gemeinde ſtehenden Wohnungs⸗ 
juchenden. 

Kreis Danziger Kiederung. 
ſperre. Die ſeit dem 10. Februar d. Ss., über die Ori⸗ 
ſchaften, Oſterwick. Zuadam, Kriefkoßl, Stüblau. Güttland, 
Wofſitz. Gemlitz, Langfelde, Gr. Zünder, Trutenau, Trute⸗ 
nauer⸗Herrenland Grebinerfeld. Herrengrebin. Mönchen⸗ 
arebin (Gemeinde und Gut), Sperlingsdorf, Roſtan, Müg⸗ 
genhahl. Landau. Hochzeit, Naſſenhuben, Scharfenbera. Wos⸗ 
lafk, Schönau, Herzberg, Gottswalde, Klein⸗Zünder, Käfe⸗ 
mark und Letzkau verhängte Hundeſpeere iſt. da ein welterer 
Tollwutfall am 25. März d. Is. in Mönchengrebin ſeſige⸗ 
ſtellt worden iſt, bis zum 26. Iuini d. Is. verlängert worden. 

Kreis Danziger Höhc. Nachdem Tollwutanfälle 
unter Hunden in Löblan, Uhlkau. eind Suckſchin feſtgeſtellt 
worden ſind, mird ein Sperrbezirk gebildet. der die Amts⸗ 
bezirke Kelpin. Schönfeld, Löblau. Straſchin, Saalan, Goſchin, 
Krangenau, Buſchkau, Langenau, Hohenſtein, Sobbowis. 
Trampken. Suckſchin und Prauſt umfaßt. Innerbalb dieſc 
Sperxbeßirks müßſen für einen Zeitraum von dret Monaten 
alle Hunde an der Leine gefübrt weroͤen oder ſeſtaelegt fein. 

Zoppot. Aus reiner Gefälligkeit ſollte der 
22 Jahre alte Student Karl L. von hier einen Monat brum⸗ 
men Und 1 406 4%0 Mark Gelöſtraße zablen. L toar mit dem 
Häudler LSöwentbal in Zoppot gut bekannt. Löwenthal hatte 
min von dem Kaufmann Hermann Buſch in Könissberg etwa 

Sladitheater Danzig. 
Direktion: Nudolk Schaper. 

Heute, Dienstag, den 22. Mal. abends 7 Uhr: 
Dauerkarten haben heine Gültigkeit. 

Zum achten nud letzten Male: 

Wie die Träumenden 
Schauſpiel in 4 Akten und einem Vorſpiel von 

Hermann Sudermann. 
Spielleit.: Heinz Brede. Inſpekt.: Emil Werner. 

Perſonen wie bekannt. Ende gegen 10 Uhr. 

Mittwoch, den 23. Maf. abends 6 Uhr: Dauer⸗ 
karten A l. Der Ning des Nibelungen. Ein 

Bühnenfeftſpiel von Richard Magner. 2. Tag: 
»Stegfried.“ ů 

Donnerstag, Den 24. Mai. abends 7 Uhr, Dauer⸗ 
karten B 1. Opernpreiſe. „Die Fledermaus“ 

  

Verlängerte Hunde⸗ 

   

  

     

  
Operette. 

Freitag, den 25. Mai, abends 7 Uhr: Dauer⸗ 
Karten C1. „Sochneider Mibbel-. Komödie 
  

edania-Fheater 
Schüsseldamm 33255 3999 

Achtung! Herite Der groſle Spieiplan!!. 

„Der Zirkuskönig“ 
Amerik. Zirkus-Sensationsfim größten Stils, 

in 6 Episoden 36 Akten. 
Iin der Hauptrolle: Edädie Polo. 

L.Episode: „lie brannende Uuehe“ 
l. Episoes: lerKHASSEErauh Im Lirus King“ 
2Züußerst gruße.sparnende u. sensationelleAkte 

Perner: J0eS Marün will Hensch werten 
Laatspiel in? A& 

     

       

      

  

   

worden iſt ber Reutter Gward i. 

  
   

Seeeeeesesseee 

Wilhelm-TIheater 
Allabendlich 7/3 Uhr: 

Das Programm gaer großen 
Varieté-Attraktionen 
Ein Schlager nach dem anderen 

Hans-Graf-Trio 
vom Wimergutten Berlin 

  

  

Meisteriongleure vom Skalathester Beriis 

ein reirendes Ballett v. Munzpalast Konigsbg. 
Zvxrel Pianks 

Phänomen. Roliscruh!àufer v. Liebich Breslau 
Apellon Hundethester 

vom Skalatheater Berlin 
Gastpiel Ballettmelster H. Janson 
Jackobs u. Solothnzerin Le Castini 

vom RMietropoltheater Berlin 
im ihren Tanz-Schopfungen 

Vler Seltner 
Akrobaten auf ollenden K- 

vom Admiralspalast 

Eugen Mitardo 
Tanz- und 

vom Metropolvarieté Berlin 
—.— — —— 

Sütett-Vorverkaut bei Gebr. Preyman, 
12—1 Uhr un dor Theat 

rtehlie iby, da er dem ir da er 
erwiefen, guich augeblich ba⸗ 
Mart Gelbdtrafges Der Amtsauwaͤlt batte dde 
Wene Geiängnis, und Decttragt. 

7.Aöoril ſich in Unterſuchungs 

aber vun. Hem Aßerterdurdee e aber von 
der Stuathanwalkſchaft mird 
Lölter“ derartige Gefällie 

Gottswalbr. Zum Kmis vo reber 

  

  EE von 6 Jahren — vont 20. Märd 10. 

Zeuersvurdgrkampen. 
urteilte —— Sche 8 
zen von hier zu u Mi 
ſtraſe. Am 17. Febrnar machte Jan, 
käuſe in Textilworen: u. a. Hentden, Unterjes e, 
Stoſſe zu Beilerzügen. Schuhe, lange Stiefel und Wertnmi⸗ 
ſchuhe. Der Geſamtwert ber eingekauften Sachen betrüin 
187900 Mark., Dieſe Getßenſtäinde wollte Jangen vlme Vers 
zollung über die Grenge ſchaffen. Um vor einer Durch⸗ 
ſuchung ſicher zu ſeen, nahm Janten einen Grenzaollbvaumten, 
ber⸗ebenfalls in Elbing geweilt batte, au ſeiwem Wagen mit. 
Divs half aber nichts: denn her Wacen des I. warde burch⸗ 
fucht und die Schanungelware beſchlagnahmk. die uim auch 
dem Staat verfallen iſt. Die Ausfuhr von Textilwaren aus 
dem Reichsgebiet nach dem Ausland iſt berhaupt verboten. 
Um nicht in Uuterſurhungshaft genommen au werden, hatte 
Janzen cine Sicherbeit von 650 000 Mark geſtellt. Janzen iſt 
noch milde fortgekommen: denn auf Schmuggel ſtehen Ge⸗ 
fängnis und Geidſtrafe. — 

—— 

Aus dem Oſten. 
Elbing. Der Elsinger KHafenban bedark zu ſeiner 

Weiterführung neuer Geldmittel, Bisher ſind ſüür die. Hafen⸗ 
anlage 16,5 Millionen Mark aufgewandt worden. Eß ſind 
jedoch noch Arbeiten auszuführen. deren Geſamtkoſten mit 
Einſchluß der obengenannten Summe auf 65 Millionen Mk. 
ſich ſtellen. — In Oſtpreuben haben ſich mehrere Holsftrmen 
unter dem Namen Oſtpreußiſcher Lloyd zufammen⸗ 
geſchloſſen. die Papierholz über Elbing nach bem Reich ver⸗ 
frachten wollen. 

Raſttten. Die Segelflugwoche an der Kuri⸗ 
ſchen Nehrung. Das Wetter war leider der Veranſtal⸗ 
tung des erſten deutſchen Küſtenſegelfluges, der jetzt auf der 
Knriſchen Nehrnna ſtattfindet, nicht fonderlich günſtig. Ab⸗ 
geſehen von ftarken Regenkällen verhinderten dann ſpäter zu 
ſchwache Winde nennenswerte Aufſtiege. Immerhin gelang 

Dienstag. 

eß dem oſtpreußiſchen Volksſchullehrer Schulz mit ſeinem 
Rhön⸗Segelflugzenge, einen über zwei Minuten dauerndern 
Flug in dreißig Meter Höhe auszuführen. Auch Sonnabend 
vormittaa war das Wetter ungünſtig. Gegen Mitiag klärie 
es ſich etwas auf und der Könlasberner Lorenz. der ebenſo 
wie Schulz bereits am Vonnerstag mehrere Verſuche mit 
dem Hängeglstter ausgefübrt batte. konnte einen kurzen 
Gleitflug mit bieſem Auparat ausfübren. Die Verfuche, mit 
einem Waſſerflugzeug im Schlepptau eines Motorboots vom 
Haff aus zu ſtarten, waren zunächſt erfolglos. ů 

Goldap. Gegen den Kartokfelwucher. Mebrere 
Sarteftelvezkäufer wurden zur Anzeige gebracht weil ſie 
einen Preis von 10 000 Mark für den Zentner Kartoffeln 
verlanaten. Die Preisprüfungsſtelle fieht fedoch einen Preis 
von 4000 Mark vro Zeniner als angemefſen an. 

Köslin. Milde Richter fand die Ritterautsbeſtßerin 
von Klelt, die mit ihrem Auto zwei Kraben überfabren 
hatte: der eine Knabe wurde ſofort getötet, der zweite              
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Hanc WIiey     

  

Vler Eiten 

   
Tel. 257 und 532. 

  

LGehl s. Co., 
—— 6. Lienban X55n. ů 

Zowicheſt 

Warſchan 
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5000 
ab Lager Gaswerk am Mülchpeter- ber zeitgemäßem 
Stüdl. Vetriebsant, Gaswerl ſofor 

Dss Angeboie unter F. W. an dit 

  

Verein Kirbeiler⸗Angenb 
Wabends 2 Ii5 
fammlung. 

1.0 4.125 

Berantmyrtlich: für Bo 
tger Nachrichten und den übri 

für Inferat 
Druct und⸗ 
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— ber Wiipe Pauline ů R. 

    

   

        

   
    

   
   
    

      
  

  

           

       

    
     

   

   

  

    

  

   

  

   

    

        

   
   

  

   

          

   

Herlikaner Snte 

19.5 

18.5. 19. 
.＋I,50 1,52 
7. S 

21I7 K.L2 LU S 

        
    

    

  

   

     

Ge — 
*itE WE 

K0 e Anton Fovken 
VBerlag von J. Ge    

  

  

  

   

    
      
  

kinme Aan Spenühans 6. 

10 Luullien Vulspinnt. 
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-Meisterhumorist 

j   

n 

und J%αε Hartis wird Rotslboy 
TLaawprel in 2 Akier. 

Karptdarsteller: 3oe Rartts, der klünzte älte d4er Fen. 
Begin der jetz'en Vorstellurg 9 Uhr. 
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Socben erichienen 

Iim Kabare tt Libelle 
das neue Rol 
die beste aller Stimmungakapellen 

GottiMöller 
SE 

rogramm und 

  

     

    Auhuf Zum Sbrieioamus 
vott Gusta- Landauer 

Prels: 75800 RMark.    —
—
—
—
 

Am Spendbaus 6. Prfadiesgasse 32. 

— — — ——— 
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„ Mehrere 

möblierte 
um 28. Mai gelucht 

Angebete umter X. 500 an die Expeditton der         

Zimmer 
      

   

  

      

    

19. unter Beifügung eines lüchen⸗ 
zund von Zeugnisabſchriften mit Angabe 

und des ſrüheſten Eind itstexmin 
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ets die neuesten Modeschopfungen 
n Damen- Bacſisch- . KCinderbeEleidun, 

in rober und reichalfiger Auswahl DorralG ü 

Iſax Fleischer NVNachfolger 
Grꝛ. wouweberhasse 97¹⁰ Gr. Wolhvebergasse 9/10 

EüAA Mimpöheul 
8 an lamera - Obiektive · Photo-Papiere . 

Platten · Filne 
Eryütäülassiges Fädbrikatelf 

Victor Lietzau N. G. 
Daneit. ese 38 

OUptük: Fainmachenik: Hektrytechumm 

  

    

  

  

Schilling & Go. 
DonlAEVG DANIZIS Holmarkt laf4 

Strumplhaus Gerson 
Denlsenelstsesse 108 

EIEAA: SSSAAEM Das führende Spezialhaus im Freistaat! 
    
     

  

       

       

    
run mmüwih Mlihanr M Daliel-LWCAäedlilchl Sseserssretene 

  

       
    

* Neu ernchtenen: 
I ü ů 

. ER ĩ 1 E S E.. Mur 2 —1. K Ski Hochbau und Architektur 

Gr. Wollwebergasse 8-3 Telephon Nr. 16 02? Bitte kostenlos vu verlengen ů 

— — UCHHANDLUNG 
  

  

Iohn & Rosenberg-Danzig 
Kohlenmerict. 13.     

   
    

    
   

◻ ů Danriger Ferrverkehr            
  
      

          

  

     

  

   

  

   

   

DEEAD— KOD—-Be — — Darrig Stettuin Beriin ————— H 3 ö 

eLhs. Crerwinski 
—.— —— CECEE* 

Derrsig Marlenbert- Känzgssbert e 2 
S . DM. „„. D & D-ihr i&. D1L. . 20. ů 
E. „. e n W i 2* Mbegsb &, ſi0ss 122 ie, M. 1H II IiS Damen- und Herren-Moden] 
18„, I. lt iüs — Kssbs „ —. . .., 128, 2K, bE, DiS DO Sport- und Pelz-Bekleidung 

——— Mbas Wola 
Ertmann & erlewitz 
Sämtliche Damen-, Herren- und Kinder-Konſektion      

  

  

    

Mansfahnurwaren 

Möbelstolfe: Gardinen- AePriche Eiserne Beitgestelle 
RERUFSKLEIDi; 

Kunstmöheliabrik ‚ Seubten betebene Wachetaben 

HHRNSN 
TE e. 

Otto Krafürneier 
Lanfgasse Nr. 59 

MWäsche und —.— 
m feder Austifthrüene 
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Wantnsfas — — 

  

    
     

    
  
   

Danzig. Langgarten Rr. 101 é — HOLLMAEKT—    
  

*—* SPEZIAL- HAUS Femme 2-e 
für Manuſakturwaren, Leinen, Wasche, Konfektion benen Kontekilon 

äntei Kleider- Röcke Blusen 

StrumpfWaren . Trikotagen 
— Msenne ü Wasche v Scherees 

Louis Israelski: Danzig ssran e enOsse a 
Nilliren Preder Badem Sis im 

    
Möbellabrik Merkur“ 

M D DASZIVW A 
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—— Dee Haufhaus 
Inn.: VMector Cohs 

— DANUG Pctee Nr. 88 

  

  

bamnier Senain 0 iem Wet 
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Geocrg Auste 
—— ——— brtb- 4W. —        AEeNE er FAEEEE‚L. BSorahard er 

LDMES ůE FELAEAE K 

    

Seistrant vas ürbes GSnicher Haren Biliige PrEise Da COESDE . Nut FPockeree   

   


